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Halkeſches Vagebkatt

Adennement 50 Bfg vro Monat fref in s Dand
durch die Voſß unter Nr 2998 Mk 1,50 pro Onart exl Beßelgen
MſertonsVreis pro 5 geſp Vetſtrelle 15 Pf auswärtige Kne
wieen 20 ſ Reklamen 55 R Sei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Ne 16 Eingang DachrivKraße

Kmzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
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Die heutige Nuntmer umfaßt 12 Seiten

Wer ein reichhaltiges gut unterrichtetes Abendblatt leſen will der
abonnire auf den

GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats
mit den wöchentlichen Gratisbeilagen Der Bauernfreund und Halleſche
FamilienBlätter Abonnement

monatlich 50 Pfg
frei ins Haus

Der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis er
ſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer
durch populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchenperten niſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurz
gefaßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli

ſchen Cage Ein umfangreicher Depeſchendien ſt und gute
Jnformationen ermöglichen es die Leſer des General Anzeiger
auf s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem
Caufenden zu er halten Große Sorgfalt verwendet der General
Anzeigeer auf die Berichterſtattung über alle Vorgängein Halle
und Umgebung und iſt der GeneralAnzeiger zweifellos
das e Blatt in allen communalen Angelegenheiten der
Stadt Halle

Jn ausführlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über
Cheater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und
alle ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der General
Anzeiger iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats
zu Halle a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen
des Magiſtrats offiziell nur in dem GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis Die Haltung des General
Anzeiger iſt abſolut unparteiiſch

Jlluſtrationen über bemerkenswerthe Vorgänge im politiſchen
ſowie im communalen Leben werden auch fernerhin im General
Anzeig er erſcheinen

Für das Feuilleton erwarben wir für das nächſte Quartal eine hoch
intereſſante Arbeit

Um gleissendes Gold
Roman von L Haidheim

Wir zweifeln nicht daran daß dieſes Werk den vollſten Beifall
unſerer verehrten Leſer finden wird

Gleichzeitig empfehlen wir den GeneralAnzeiger als wirk
ſamſtes Jnſertions Organ Der General Auzeigernachweislich die größte Platz Auflage aller in Halle er
cheinenden Zeitungen zur Feit

täglich 3I,2O0O Exemplare
Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von allen

Poſtanſtalten unter Vr 2995 des Poſtzeitungskatalogs ſowie Filialen
Trägerinnen und Expeditionen des GeneralAnzeiger jeder zeit ent
gegengenommen

eneral

ren

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Perordnungsblatt des Magiſtrats zn Halle a S

Wöchenkliche Gralisbeilagen Halleſche Familien ßlätter und Ber Hauernfreund

Theuerung
Halle 19 September

Theuerung und Sorge haben ſich ſo ſchreibt die D als dunkle
Geſpenſter in ſo manchen bisher blöhenden und wohlgefeſtigten Haushalt

geſchlichen Die Staatsbeamten die Lehrer über welche der ſonſt ſo ſpar
ſame Finanzminiſter aus dem Rieſenfüllhorn ſeiner Ueberſchüſſe noch in

jüngſter Zeit einen Goldregen von Gehaltsaufbeſſerungen ausgeſchüttet
hatte ſehen das glänzende glückverheißende Metall zu ihrem Entſetzen in
Nichts zerrinnen als ob es aus den Schatzkammern Rübezahls ſtammte
Jn den mitteldeutſchen Großſtädten die wie Berlin und Dresden am
meiſten durch die Preisſteigerung betroffen werden muß Dasjenige was
vor etwa fünf bis ſechs Jahren 1 Mk koſtete heute im Durchſchnitt mit
1,50 Mk bezahlt werden Das heißt die Mark iſt heute nur noch etwa
662 Pfg werth ein Einkommen von 3000 Mk iſt auf 2000 Mk herab
geſunken denn Theuerung iſt gleichbedeutend mit Geldentwerthung Dieſe
Einbuße trifft ſelbſtverſtändlich nicht Diejenigen die von der Preisſteigerung
Vortheile ziehen denen alſo nicht bloß verhältnißmäßig ſondern ſogar
un verhältnißmäßig mehr Markſtücke zufließen als ehedem
Zwei lauernde Mächte ſind es vor Allem welche die Goldſtröme
wie mit Wünſchelruthen zu ſich locken die Bodenſpekulation und
die Grubenſpekulation Der Auſfſchwung von Handel und
Induſtrie hat beide außerordentlich begünſtigt er hat den Großſtädten
neue Scharen von Zuzüglern zugeführt und damit die Wohnungsnoth
vermehrt er hat den Feunerungsverbrauch der Fabriken geſteigert und damit
die Kohlennoth geſchaffen Die Lohnzulagen welche die Grubenarbeiter

in den langwierigen Ausſtänden des Vorjahres ihren Arbeitgebern ab
gerungen haben wurden von dieſen ſofort auf die Schultern ihrer Ab
nehmer abgewälzt denn außergewöhnliche Verhältniſſe wie der geſteigerte
Kohlenbedarf kriegführender Staaten und angeſpannt arbeitender Waffen

fabriken unterſtützten dieſe Preistreiberei Nun ſchlug ein Keil in den
andern die Papierfabriken deren Rahmaterialien wie Kohlen
Holz Celluloſe ſich durchweg verthenert hatten und denen der erhöhte

Papierbedorf der Zeitungen auch günſtige Chancen in die Hände
ſpielte erhöhten ihre Preiſe um 30 bis 40 Prozent Die Zeitungs
verleger welche ohnehin unter dem neuen Poſtzeitungs Tarif zu leiden
haben werden können die ihnen nun auch aus der Papiervertheuerung
erwachſenden Mehrkoſten nur theilweiſe nicht im vollen Maßſtabe auf
das Publikum abwälzen und ſehen fich daher gezwungen entweder auf
ihren bisherigen Unternehmergewinn zu verzichten oder ſich neuen Unter

nehmungen wie der Begründung eigener Papierfabriken u ſ zu
zuwenden

Die erhöhten Bezugspreiſe welche die meiſten Zeitungen vom
kommenden 1 Oktober oder vom 1 Januar n J ab zu erheben ge
nöthigt ſein werden werden in keinem Haushalte eine merkliche Rolle
ſpielen und damit hätte dann dieſe Theuerungsſchraube zu drücken auf
gehört Weit empfindlicher machen ſich die Preisſteigerungen für Heiz
kohlen beſonders für Briketts fühlbar die ſich für Berlin auf 50 bis
60 v H ſtellen Auch andere wichtige Haushalts Bedürfniſſe ſind merklich
in die Höhe gegangen ſo Schweinefleiſch um 15 v Zucker um 5 v

Petroleum Licht Seife um je 10 Pf für das Pfund Jſt auch
bei allen dieſen wichtigen Lebensmitteln vielleicht ein kleiner Preis Rück
gang zu erwarten ſobald in China und Südafrika wieder Friede ein
getreten iſt und der Spekulation damit der ſichtbare Anlaß zu weiteren

HaCoeſche Roeueſte Rachrichken

Faär die Redaktlen verantwortlich
Gfrdefm Teske Wokltit Thealer Fenüeten e

WWeoder Bach Tokales Handel und Volkewirthl haft
Alfred Gentzſch Jnleratenlbeih

ämmitlich in Halt a S
Etdettient Er Ulrichſtraße 16 Ei t Treppe BCprechnnde e ach mittags

Für Räckgade unverlaugter Schriftſtücke keine Verbindlichkenn
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Schraubereien entzogen wird ſo iſt leider auf ein Fallen der Woh
nungsmiethen in nächſter Zukunft nicht zu rechnen Die abnormen
Miethsſteigerungen aber belaſten die mittleren bürgerlichen Wirth
ſchaften mit Mehrausgaben von hundert bis zweihundert Mark
jährlich Der deutſche Großſtädter verſteht allerdings nicht bloß
ſein Leben zu genießen er verſteht wenn die Noth es erfordert
fich auch verſtändig einzuſchränken Da ſpart der Hausherr an
Bier und Cigarren die Hausfrau an Staat und Vergnügungen die
Kinder werden einfacher gehalten die Wohnung wird nach einem billigeren
Stadttheile verlegt der Verkehr eingeſchränkt Aber das alles ſind Ent
behrungen die auf die Dauer hart genug erſcheinen da ſie zur Unter
drückung langjöhriger harmloſer Gewohnheiten zwingen Man hat die
Empfindung Noth zu leiden und dieſe verbittert das Gemüth

Unſere Stadtgemeinden haben allen Grund bei der Aufſtellung der
Einkommenſtener Quote in dieſem Jahre beſonders ſchonend zu verfahren
Stonts und Reichsregierung können durch weitere Ermäßigungen der
Eiſenbahntarife durch zeitweilige Zoll Herabſetzungen der Maſſe des
Volkes die wie immer in ſolchen ungeſunden Zeiten von kleiner
Gruppen und Ringen ſchonungslos ausgebeutet wird bedeutende Er
leichterungen verſchaffen Der großſtädtiſchen Bodenſpekulation vermögens

loſer Glücksjäger aber die vor der Alternative ſtehen entweder rettungs
los zuſammenzukrachen oder durch ungeheuerliche Preisſteigerungen in

kurzer Friſt reich zu werden kann nur durch die Geſetzgebung entgegen
getreten werden

Politiſche Aeberſiteht
Dentſches Reich

R Berlin 18 September Hofnachrichten Das Kaiſer hat
durch den Oberpräſidenten der Provinz Sachſen Herrn v Bötticher den
ſtädtiſchen Behörden von Tangermünde mittheilen laſſen daß er der
Kaiſer falls es ſeine Zeit erlaubt der Enthüllung des von ihm geſtifteten
Denkmals Kaiſer Karls IV beiwohnen ſomit der Stadt Tangermünde
und ihrer alten Burg einen Beſuch abſtatten werde Die Herſtellung des
Schmuckplatzes beim Denkmal der großartig zu werden verſpricht nach
den Plänen des Geh Bauraths Moebins Magdeburg die der Kaiſer gut
geheißen hat ſoll möglichſt beſchleunigt werden bis zum 1 Oktober ſoll
dem Kaiſer über den Stand der Sache Bericht erſtattet werden

Folgenden Nachruf widmet dem wie gemeldet in Peking am
Typhus verſtorbenen Hauptmann Freiherrn v Rheinbaben vom 1 See
bataillon der Commandeur des Jnfanterie Regiments Herzog von Holſtein
Oberſt v Sperling Bis zu ſeinem im Jahre 1898 erfolgten Uebertritt
zur Marine Jnfanterie gehörte er dem Regiment an Seiner hervor
ragenden militäriſchen Tüchtigkeit wegen von den Vorgeſetzten hoch ge
ſchätzt ſeines lauteren Charakters ſeines ritterlichen und kameradſchaftlichen
Weſens wegen von ſeinen Kameraden geliebt und ſeines fühlenden Herzens
wegen von ſeinen Untergebenen verehrt ſo ſteht ſein Bild vor unſerem
geiſtigen Auge und wird das Andenken an dieſen vornehm denkenden
und handelnden Offizier im Offiziercorps nie erlöſchen Möge ihm die
Erde im fernen Lande leicht ſein l

Der Handels miniſter hat wie die Berl Korr meldet eine
Verfügung an die Regierungspräſidenten erlaſſen die beſagt anläßlich der

Pariſer Weltausſtellung ſei von Privatunternehmern
in Berlin unter Anwerbung von Agenten in der Provinz ein inter
nationales Ausſtellungsunternehmen veranſtaltet worden das den ausge
ſprochenen Zweck verfolgt den Ausſtellern gegen Zahlung tarifmäßiger
Gebühren Pariſer Medaillen und Diplome aus dem Jahre
1900 zu verſchaffen Die auszuſtellenden Diplome e würden geeignet
ſein beim Publikum den Anſchein zu erwecken als ob die Prämiirung
von der amtlichen Vertretung der Weltausſtellung erfolgt ſei Die
Polizeibehörden ſollen angewieſen werden in allen geeigneten Fällen

Die Freiherren von Fillungen
Roman von B Corony

42 Fortſetzung Nachdruck verboten
Er iſt doch an Herzlähmung geſtorben ſtammelte die

Wittwe
Du vergißt den Nachſatz vielleicht herbeigeführt durch zu

reichlichen Morphiumgenuß
Vielleicht das ſind nur haltloſe Vermuthungen

Und wenn ſo kann ein unglücklicher Zufall ſein jähes Ende
verurſacht haben

Eben ſo wohl eine bewußte That Wenn Hans mit dieſem
Makel auf ſeiner Ehre nicht länger leben wollte ſo

Nein nein Quäle Dich und mich nicht mit ſo gräßlichen
Gedanken wehrte Jadwiga mit nervöſer Heftigkeit ab Was
für Bilder beſchwörſt Du da herauf Es iſt entſetzlich

Jch hätte mich nicht in kalte Zurückhaltung hüllen ſondern
ganz offen ſprechen ſollen wie ſich s zwiſchen Perſonen gehört
die einander nahe ſtehen Wenn ich mir jetzt alles überlege
ſo muß ich immer wieder zu dem Schluß kommen daß Tatten
berg nie und nimmer einer ſchlechten Handlung fähig war
Aber auch jetzt noch ſinne ich vergeblich darüber nach wer die
Fälſchung begangen haben könnte Was denkſt Du Mama

Frau von Fillungen erhob ſich automatiſch als wäre ihr
vollſtändig die Herrſchaft über ihre elaſtiſchen Glieder verloren
gegangen Jch glaube nein ich bin feſt überzeugt daß
er unſchuldig war preßte ſie mühſam hervor Aber laß die
Sache jetzt ruhen Wolf Wir wollen das Grab des Dahin
geſchiedenen ſchmücken wie das eines theuren Freundes oder
nahen Verwandten und damit ſein Andenken in aller Augen
ehren Mehr läßt ſich doch jetzt nicht mehr thun Und wenn
Du Rückſicht anf mich nehmen willſt der traurige Vorfall
macht mich ganz elend

Jch hätte nicht gedacht daß es Dir ſo nahe gehen würde
ſagte Wolf der Baronin gerührt die Hand reichend

Nur einen Moment lag ihre eiskalte Rechte in der ſeinigen
dann wankte Jadwiga heftig aufſchluchzend aus dem Zimmer

17 Kapitel
Tattenberg ruhte an der Seite ſeiner Gemahlin Jadwiga

ſorgte für den reichſten Blumenſchmuck und übernahm überhaupt
die Sorge für das Grab des jäh Verſtorbenen Bei dieſer
Gelegenheit zeigte ſie mehr Gemüth als man ihr jemals zu
getraut hätte

Der Majoratsherr war nach Oſtpreußen gereiſt um die
Waiſe zu deren Vormund ihn das Teſtament ernannte ab
zuholen

Wally ein ſchönes Mädchen von fünfzehn Jahren be
weinte den Vater aufrichtig ſie hatte ihn aber zu wenig ge
kannt um mit ganzer Seele an ihm zu hängen Sie erfuhr
natürlich nichts von ſeiner Schickſalstragödie Sie ſah mit
kindlicher Ehrfurcht zu dem gütigen Mann empor dem der
Entſchlafene Vaterrechte übertragen hatte und nahm innig aber
ohne ſchmerzliches Weh von den Pflegeeltern Abſchied

Du biſt jetzt mein und meiner Mutter liebes Kind ſagte
Fillungen als er ſie ins Coupee hob Jhr jugendliches

eſicht nahm ſich unter der ſchwarzen Kapuze des Reiſe
mantels wie eine friſch erblühte Roſe aus Wir alle werden
Dich zärtlich lieben

Jch liebe Dich ſchon jetzt Onkel Wolf erwiderte ſie
ſeine Hand herzlich drückend

Da kam es wie eine jähe Empfindung dieſes kindlichen
Zutrauens unwürdig zu ſein über ihn Er entzog ihr die
Hand plötzlich Als Wally ihn erſchrocken anblickte zog er ſie
an ſeine Bruſt und ſagte Fürchte Dich nicht vor mir
Jch bin ein rauher Geſelle meine es aber gut mit Dir und
will Dir eine neue Heimath in meinem alten Schloß bereiten

Ein altes Schloß Wie märchenhaft das klingt flüſterte
ſie ſich müde an ihn ſchmiegend Gehen auch Geiſter dort um

Ja der Geiſt der Reue und des verlorenen Lebens
glückes murmelte er

Jhr Köpfchen ſank müde an ſeine Schulter und der große

ſtarke Mann wagte ſich nicht zu rühren aus Furcht den
Schlummer des Kindes zu ſtören

Als der Morgen anbrach ſah ſie mit kindlicher Neugier
aus dem Fenſter um nach jedem ſchönen Punkt der ihr auf
fiel zu fragen

So langten ſie in G an und beſtiegen die auf den Bahnhof
beſtellte Equipage

Jſt das ſchön hier iſt das ſchön rief Wally die hohen
Berge und finſteren Wälder erſtaunt betrachtend Und dort

dieſe ſtolz aufragenden Zinnen und Thürme
Das iſt Schloß Falkenſtein Deine künftige Heimath er

klärte Wolf
Da hat Papa gewohnt
Ja
Und da ſoll ich jetzt wohnen
So lange es Dir bei uns gefällt
Ach Onkel Wolf
Was

Jch glaube Du biſt der beſte gütigſte Menſch auf der
ganzen Welt

Dieſen Ehrentitel habe ich noch nicht um Dich verdient
wandte er gequält ein

Der Wagen fuhr in den Schloßhof
Ankommenden entgegen

Wer iſt die ſchöne blaſſe Dame fragte das Mädchen
Deine künftige Mutter erwiderte Fillungen ſie aus dem

Wagen hebend Hier bringe ich Dir ein liebes Töchterchen
Mama wandte er ſich an Jadwiga

Er meinte die Baronin würde dem jungen BVeſchöpf liebe
voll ihre Arme öffnen Aber es geſchah nicht Sie wich im
erſten Moment beinahe ſcheu vor dem verſchüchterten Mädchen
zurück küßte dieſes dann flüchtig auf die Stirn und ſagte ge
zwungen Sei mir gegrüßt liebes Kind Möchteſt Du Dich
wohl fühlen unter unſerem Dache Komm ich zeige Dir Deine
Zimmer Wenn Du einen Wunſch haſt ſo ſprich ihn nur aus

Jadwiga kam den

Er ſoll erfüllt werden
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Die Beiſetzung der Leiche des Prinzen Albert erfolgtin Dresden am Weg Abends 9 Uhr Die Prinzen nehmen zu
Wagen an der Ueberführung Theil Der König erwartet die Leiche am
Hauptportal der Hoflirche und jolgt derſelden dis zum Hochaltar An
der Trauecſeier für den Prinzen nehmen ferner der kommanditende General
v Treiſchke ſämmtliche Generale und Stads offiziere der Sarniſon ſowie

WW
WJ W W5 woS S

Prinz Albert von Sachſen
die Offiziere des 17 Ulanen Regiments und des 18 Jäger Bataillons
Theil Die Leichenparade beſteht aus einer Eskadron Ulanen einer
Kompagnie Jäger und einem Zug Jnfanterie Die feierliche Einſegunng
der Leiche findet Mittwoch Abend S Uhr im prinzüchen Palais an der
Zinzendorfſtraße ſtatt Hieran ſchließt ſich die Ueberführung nach der könig
lichen Gruft in der katholiſchen Hofkirche

Gnu der Kolonial Abtheilung des Auswärtigen Amtes
ſind einige Perſonalveränderungen eingetreten bezw werden ſie eintreten
Die Geheimen Legationsräthe Dr Jrmer und von Buri ſind zu General
konſuln ernannt worden Erſterer wird am 24 d M ſeine hieſige Stellung
aufgeben und alsdann ſein neues Amt in Genug antreten Jn ihre hier
innegehabten Aemter werden wie man aunehmen darf die in der Kolonial
abtheilung bereits beſchäftigten Generalkonſuln Dr Roſe welcher in
Samoa glänzend den Beweis ſeiner Tüchtigkeit geliefert hat und von
der Decken einrücken

Aus Kamerun ſind wie man den Berl Neueſten Nachr
meldet Nachrichten eingegangen die einen nicht angenehmen Eindruck
machen Gegen den Hauptmann v Beſſer ſind beim Oberkonnnando
Klagen einiger Offiziere eingegangen Major v Kamptz der jetzt auch
den Gouverneur vertritt hat ſich dadurch veranlaßt geſehen den Haupt
mann ſofort von ſeiner Stellung abzuberufen Welche Vorgänge und
welche Beſchwerden der Sache zu Grunde liegen iſt noch nicht bekannt
Der Bericht des Majors v Kamptz iſt erſt in einigen Wochen zu erwarten

Die Kieler Schifſfswerften beſpricht in Fortſetzung ſeines
franzöſiſche Marineminiſter LockStudienreiſeberichtes der ehemalige rov

Er ſindet die Anlage der Schiffskammern geradezu geuial und beneidet
Deutſchland um die günſtige Chance als junge Seemacht ſeine Werfte
ans dem Vollen geſchaffen zu haben während die urſprünglich für Segel
ſchiffe eingerichteten franzöſiſchen Kriegsſchiffwerften mit Flickwerk ihr Aus

langen finden müſſen Großes Lob ſpendet Lockroy der deutſchen Ein
richtung daß die Matroſen von dem Schiffe welchem ſie angebören über
jedes Detail Beſcheid wiſſen müſſen Auch der deutſchen Torpedofabrikation
widmet überaus anerkennende Worte

EGufolge der Weiterverbreitung der Peſt Epidemie ſoll
wie man uns aus Berlin ſchreibt bereits in naher Zeit von der Regie
rung die Durchführung derjenigen Maßregeln angeordnet werden welche
das Geſetz zur Bekämpfung gemeingefährlicher Krankheiten an die Hand
giebt Die Ergreifung ſolcher Vorſichtsmaßregeln erſcheint gerade weil
einſtweilen keine dringende Gefahr vorliegt durchaus zweckmäßig Denn
tritt eine Epidemie auf ſo iſt der Vorwurf gewöhnlich daß das Erforder
liche zur rechten Zeit verſäumt worden ſei Zudem läßt ſich eine geordnete
Organiſation am wenigſten raſch in ſolchen Tagen einrichten wo die
Bevölkerung unter dem Eindruck der Angſt und Beſtürzung ſteht

Das Bureau des ſozialdemokratiſchen Parteitages hat
folgende Kundgebung an die Familie Liebknecht abgeſandt Jn
tiefem und treuem Gedenken Wildelm Liedknechts hat der Parteitag der
deutſchen Sozialdemokratie in Mainz ſeine Verhandlungen eröffnet Jhm
dem großen unvergeßlichen Todten iſt es in erſter Linie zu verdanken

Vvorfron

daß die Sozialdemokratie das Jndiläum der Einigung feiern darf Nur
im Bilde und im Geiſte ſeiner Mitkämpfer Freunde und Schüler vermag
unſer Alter an dem Erinnerungsfeſt ſeines Werks theilzunehmen Unter
dem Eindruck des unwiderbringlichen Verluſtes
erſtes Bedürfniß denen ein Zeichen der Theilnahme zu ſenden in deren
ſorgender Liebe Wilhelm Liebknecht den Quell ſich ſtetig erneuenden
Kämpfermuthes den deglückenden Frieden des Heims das fördernde Ver
ſtändniß für ſein Wirken gefunden hat Mit der Familie Liebknecht
empfindet ſchwer die Trauer um den jäh Entriſſenen Der Parteitag der
deutſchen Sozialdemokratie in Mainz Jm Auftrage Singer Zu
Beginn der Dienstag Sitzung wurden die beiden Reſolutionen verfaßt
in denen die Referate Singers und Calvers über die Weltpolitik und
die Verkehrs und Handelspolitik gipfeln werden

Die in Berliner Buchbindereien beſchäftigten Arbeiter
und Arbeiterinnen haben Montag Abend in zwei ſiark beſuchten Verſamm
lungen beſchloſſen in den Generalſtreik einzutreten Dienstag früb
ward die letzte Aufforderung an die Arbeitgeber gerichtet und ſodann
überall dort wo man ablehnt die Arbeit nicdergelegt Nach Mittheilung
der Ausſtandskommiſſion ſoll der Verband der Buchbindereideſitzer Deutſch
lands an das Kriegsminiſterium eine Petition gerichtet haben das
Militär als Arbeitswillige zu überlaſſen Außerdem ſoll vom Verband
an das Volizeipräſidium die Bitte gerichtet worden ſein zur Bewachung
der Fabriken bezw Beſchüßung der Arbeitswilligen nicht uniſormirte Be
amte zu verwenden Bewilligt haben 36 Firmen mit etwa 700 Arbeitern

Frankreich
Bedrohliche Spaunnung

iſt es dem Parteitag ein

Paris 18 September Zur Berathung von Racheplänen ſind
heute mehrere Nationaliſtenkomitees vereinigt Aller Wahrſcheinlich

9 egegen das offizielle Mairesbankett gerichteten Bekeit nach werden die
des Pariſer Gemeinderathes bei der rührigenſtrebungen der Majorität

Zögernd ſtand Wally da und entſchloß ſich erſt auf einen
ermuthigenden Wink des Majoratsherrn der ſtolzen Schloß
herrin zu folgen

Jadwiga hätte wirklich für eine Prinzeſſin nicht beſſer
ſorgen können Eleganz und Behaglichkeit vereinigten ſich in
den für Wally eingerichteten Räumen Sorgfältig ausgewählte
Bücher ein ſchöner Flügel angefangene Handarbeiten Mappen
mit Zeichnungen und Stahlſtichen kurz alles was ein junges
Mädchen angenehm beſchäftigen kann war vorhanden

Wie prächtig rief Wally Jch weiß gar nicht was
ich thun ſoll um mich ſolcher Güte würdig zu machen

Dankbar drückte ſie ihre Lippen auf die Hand der Baronin
Doch die ſchöne Frau zuckte zuſammen als hätte kein weicher
Kindermund ſondern glühendes Eiſen ihre ſchlanken Finger
berührt und zog ſich mit einigen haſtig geſtammelten Worten
zurück

Die Waiſe wurde bald der Liebling aller die ſie kennen
lernten Auch Eruſt von Fillungen obſchon er nicht felſenfeſt
an Tattenbergs Unſchuld glaubte begeguete der Tochter des
Verſtorbenen mit väterlicher Freundlichkeit und Thea behandelte

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Gruppe der unzufriedenen Ausſteller Unterſtützung finden Was dieſe
Verdändeten zunächſt vorhaben iſ wie der Gaulois anzeigte die
Wiederholung jener Stra die fich nach der Rückkehr Loubdets

Verſailles ahipielten Dieſen Machinationen gegenüber trifft die
Regierung eiuſprechende Auftalten Der Tulleriengarten wo das offizielle
Maireshankett Sonnabdeud P wird iſt leicht abzufperren Mani
feſtationen auf dem denachdarten Plage e la Coneorde werden ſchwer
zu hindern ſein Die Spannung Regierung und Gemeinderath
hat nunmehr ihren Höhepunkt erreicht Der Seinepräfekt iſt als Vertreter
der Regierung angewieſen ſein Vidi allen den Ausgaben des Pariſer
Gemeinderathä zu verſagen welche nicht ſtreng durch adminiſtrative
Jntrreſſen gerechtfertigt ſindWie im Telegranntheit der geſtrigen Nummer bereits kurz berichtet

ward hat der Vorſitzende des nizipalrathes von Paris Grebeauval
an den Bräſidenten Loubet ein Schreiben geſandt in welchem er Ver
wahrung einlegt gegen die Behauptungen der Präfekten daß Paris mit
ſeiner Einladung der Maires zu einem Bankett eine gegen den Präſidenten
der Republik und gegen die nationalen Inſtitutionen gerichtete politiſche
Kundgedung unternehme Ein Gedanke der Brüderlichkeit ſo fügt der

Brief hinzu wird nicht in einen Konuflikt ausarten Die Feſte welche
Varis den Gemeinderäthen geben wollte werden nicht ſtatthabden Der
Privatſekretär des Präſidenten Loudet richtete an den Vorſitzenden des
Pariſer Gemeinderaths ein Telegramm aus Rambouillet in welchem er
Nachricht giebt daß der Präſident der Repudkik bedanere nicht in
der Lage zu ſein das Bureau des Munizipalrarhs von Paris empfangen
u können für welches Grebeauval eine Andienz nachgeſucht hatte um
ondet zu den Feſtlichkeiten einzuladen welche der Pariſer Gemeinde

rath jür die Gemeinderäthe Frankreichs und des Auslandes veranſtalten
wollte

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 18 September Während die verzweifelten Freiheits
kämpfer der Burenrepubliken in den unzugänglichen Bergen des Oſtrandes
den letzten Fußdreit ihres Landes gegen die engliſchen Eroberer ver
theidigen ſißt der altehrwärdige Präſident des unglücklichen Staates
im Gewahrſam einer fremden Macht Aber auch in den Stunden des
Unglücks bewahrt der greiſe Präſident ſeine Würde und ſeinen Gleich
muth und die Hoffnung auf den endlichen ſeiner guten Sache hat
er noch nicht verloren Eine intereſſante Darſtellung ſeines Aufenthalts
in Lourenzo Marques der Stimmungen und Pläne des flüchtigen Prä
ſidenten findet ſich in folgender Londoner Meldung Ein engliſcher
Correſpondent interviewte in Lourenzo den Transvaal Poli
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Marnues eien DieKommiſſar Berdell der ſich in Begleitung des Präſidenten Krüger
befindet und von Letzterem antoriſirt war Fragen zu beantworten Der
Correſpondent erhielt eine beſondere Erlaubniß vom Gouverneur und
wurde an Schildwachen mit aufgepflanztem Bajonett vor
dei in deſſen Haus geführt wo Krüger in Gewahrſam ges
halten wird Er durfte aber nicht mit Letzterem ſprechen
ſondern ſah ihn nur durch die Thür in ſchwarzem Anzug mit einer

deren linkes Glas wegen großer Schwäche des Augenlichtsgroßer Brille
dunkel in Sein Bart iſt jetzt völlig weiß ſeine Stimme klang aber tie
und voll Verdell erklärte des Präſidenten Geſunddeitszuſtand ſei gut
er leide nur an einem Augenleiden Der Korreſpondent fragte Will der
Präſident nach Europa ſegeln Darauf antwortete Berdell Ja und
nein Der Präſident hat Transvaal auf unbeſtimmte Zeit verlaſſen er
wird vielleicht in ſechs Monaten zurückkehren falls er überhaupt nach
Europa geht aber es iſt nichts definitiv arrangirt Auf die Frage ob
er ſeine Präſidentenwürde thatſächlich niedergelegt hade ſagte Berdell
Vein Wenn der Vräſident das Land verläßt wird ein ſtellvertretende

Präſident erwäblt Schalk Burger iſt hierzu ernannt worden Berdell
erkiärt ferner die Burghers würden weiterkämpfen Lord Roberts
Proklamation ſei durchaus falſch es ſeien viele der britiſchen Armee un
würdige Dinge geſchehen England könne Transvaal wohl erobern aber
nie die Buren unterwerfen Die Mekdung daß Schalk Burger in
Lourenzo Marques war um Krüger zu ſeben ſei abſolut unwahr

Laut Meldung aus Amſterdam veröffentlicht die Abordnung der
Buren in den Blättern eine Erklärung in der ſie gegen die Be
hauptung des Feldmarſchalls Robert in ſeiner lezten Prokla
mation proteſtirt daß Präſident Krüger dadurch daß er die Grenze
überſchritten formell ſeine Würde niedergelegt und die Sache der Buren
im Stiche gelaſſen habe Präſident Krüger ſei vielmehr mit Ermächtigung
des Ausführenden Rathes Transvaals gemäß den vom VolksraadDoiS5äi du

J J J r n in ungen 5Jahre 1899 getroffenen Beſtimmungen abgereiſt
Noch werden ſolgende Einzelheiten gemeldet Reut Bur veröffent

licht folgende Depeſche Lourenzo Marques Bei Komatipoort wird
fortdauernd gekämpft Alle verfügbaren Mannſchaften ſind
nugch Vrenze baer e Man marh h darauf abt daß zugc7 der Grenze adgegangen Man macht c darauf gefapt daß die
Brücke über den Komatißluß zerſtört wird Hier herrſcht große Be
ſorgniß Der Kreuzer Gelderland welcher ſich in Aden deſindet
erhielt laut Meldung aus Amſterdam Befehl ſich ſofort nach Lonrenzo

u Ran T ord zu
Da

Marques zu begeben um den Präſidenten Krüger
nehmen Ein Telegramm aus Schweizer Renneke an die Daily
berichtet daß daſelbſt die von den Buren belagerten Engländer ſich er
geben mußten Aus Lourenzo Marques wird gemeldet daß General
Botha ſich den Engländern unterworfen hat Einem Telegramm
aus Pretoria zufolge ſoll ſich das Hauptquartier der Buren nach
Ruſtendurg begeben haben Nach neuerlichen Telegrammen aus
Johannesburg beſtätigt ſich der Tod des Generals Dewet

ieſer habe im Kampfe bei Polchefſtroom einen Schuß durch das Herz
erhalten der ihn ſofort tödtete Daily Mail meldet aus Pieter
marizburg vom 17 September es ſei ſicher daß Lord Roberts
gegen den 3 Oktober von Pretoria nach England abreiſe Aus
Lourenzo Marques meldet das gleiche Blatt ausländiſche Söldner hätten
die Stadt Komatipoort geplündert und in Brand geſteckt da man die

ie BVuren ziehen ſichbaldige Beſetzung durch die Engländer vorausſah D
ach den ZJonitpansbergen zurück

Das Kriegsamt hat in Uebereinſtimmung mit Lord Roberts ent
ſchieden daß nach der Auflöſung oder Geſangennahme der Heeresdeſtand
theile unter den noch im Felde ſiehenden Geuerälen Botha Viljoen
Groblaer und Dewet ein ſtändiges Corps von 20,000 Mann be
rittener Jnfanterie unter dem Befehl von Baden Powell in den
deiden vormaligen Burenſtaaten gehalten werden ſoll während ein Heer
von 60,000 Mann die Garniſonen aller bedentenderen Plätze bilden
ſoll Hiervon werden Pretoria Johannesburg und Bloemfontein je
10000 Mann erhalten während in die übrigen Plätze Beſatzungen von
50 bis 800 Mann gelegt werden ſollen Dieſes militäriſche Aufgebot von
80000 Mann iſt für die Zeit von Oktober 1900 bis Okjober 1901 be
rechuet wozu noch eine ſtändige Beſatzung von 20000 Mann in der
Kapkolonie und Natal kommen wird

Aſien
Die Wirren in Ching

Der Staatsſekretär Graf v Bülow hat zur Klärung und zur Löſung
der Wirren einen entſcheidenden Schritt vorwärts gethan An die Kaiſer
lichen Botſchaften in London Paris St Petersburg Rom Waſhington
und Wien und an die Kaiſerliche Geſandtſchaft in Tokio iſt das nach
ſtehende Cireulartelegramm ergangen

Die Regierung des Kaiſers erachtet als Vorhedingung für den
Eintritt in einen diplomatiſchen Verkehr mit der chineſiſchen
Regierung die Aus lieferung derjenigen Perſonen die als
die erſten und eigentlichen Anſtifter der gegen das Völker
recht in Peking begangenen Verbrechen feſtgeſtellt ſind Die
Zahl der ausführenden verbrecheriſchen Werkzeuge iſt zu groß dem
eiviliſirten Gewiſſen würde eine Maſſenexekution widerſprechen Auch
liegt es in den Verhältniſſen daß ſelbſt die Gruppe der Leiter
nicht vollßändig ermittelt werden kann Die Wenigen aber unter
ihnen deren Schuld notoriſch iſt ſollten ausgeliefert und beſtraft
werden Die Vertretungen der Mächte in Peking werden in der Lage
ſein in dieſer Unterſuchung ein vollgültiges Zeugniß adzulegen oder
deizubringen Auf die Zahl der Beſtraften kommt es weniger an als
auf ihre Eigenſchaft als Hauptanſtifter und Leiter Die Regierung
glaubt auf die Einſtimmigkeit aller Kabinette in dieſem Punkte zählen
zu können denn Gleichgültigkeit gegen den Gedanken einer gerechten
Sühne wäre gleichbedeutend mit Gleichgültigkeit gegen die Wiederholung
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Kabinetten vor ihre Vertreter in Peking zur Bezeichnung derjenigen
leitenden chineſiſchen Perſönlichkeiten aufzufordern über deren Schuld

bei der Anßtiftung oder Durchführung der Verbrechen Zweifel aus
geſchloſſen ſind
Dieſes neue Rundſchreiden des Staattſekretärs wird in allen politiſchen

Kreiſen Deutſchlands auf unbedingte Billigung zu rechnen haben und
zwar um ſo mehr als die Nachrichten der lezzten Tage den Beweis ge
liefert haben wie unſicher die Grundlagen ſind auf welchen die Verhand
lungen mit den Chineſen eingeleitet werden ſollen Die Lage iſt noch
viel zu unklar als daß jetzt bereits dindende Abmachungen getroffen
werden können für welche die Sicherheit beſtedt daß ſie ſpäter von der
chineſiſchen Regierung gehalten werden Den Chineſen muß erſt zum
vollen Bewußtſein gebracht werden daß die Mächte mit allem Ernſte an
dem von ihnen aufgeſtellten Programm feſthalten Dazu gehört in erſter
Linie die Sühne für die begangenen Gräuehhaten Man kann nur
Genugthuung darüber empfinden daß die deutſche Regierung die
Beſtrafung der wirklich Schuldigen zur Vorbedingung für den
weiteren diplomatiſchen Verkehr mit der chineſiſchen Regierung macht denn
nur auf dieſe Weiſe wird dieſer beigebracht werden können daß ſie heute
ihr altes Spiel nicht fortſeen kaun Mit dem Rundſchreiden hat Graf
Bülow unzweifeldaft einen unanfechtbaren Standpunkt eingenommen und
die
dürfen als er in keinem Widerſpruch zu dem ſteht was die ſammtlichen
Regierungen als das Ziel ihrer oſtaſtatiſchen Politik bingeſtellt haben
Wenn die Bezeichnung der Schuldigen den Vertretern der Mächte in Peking
überlaſſen wird ſo iſt dies die natürliche Folge der Sachlage weil ſie dis
jezt allein einen Einblick in die Vorgänge daden die zu den kriegeriſchen
Unternehmungen Veranlaſſung gegeben haden Die Erfahrungen vom
Jahre 1860 müſſen eine Lehre ſein daß man den chineſiſchen Machthabern
nicht die Ermittelung und Feſtſtellung der Schuldigen überläßt Wenn
Deutſchland die Jnitiative zu einem Erfolg verſprechenden weiteren Vor
gehen ergriffen hat ſo kann es ſein natürliches Recht dazu aus dem Um
ſtande herleiten daß der deutſche Vertreter in Peking das Opfer des
chineſiſchen Fanatismus geworden iſt

Die Bewegung im Jn nern Chinas ſcheint eine immer größere Aus
dehnung anzunehmen ſo daß jetzt nach allen Seiten hin Expeditionen
ausgerüſtet werden müſſen um den vordringenden Borxerſchaaren entgegen
zutreten An dieſen Unternehmungen ſind auch unſere deutſchen
Truppen unter Generalmafor Hoepfner betheiligt Sie haben wie
ſchon mitgetheilt die befeſtigte Stadt Liang im Südweſten von Peking
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2 S La e W nerobert von der aus ſchon ſeit langer Zeit feindſelige Vorſtöße gemacht

D M Je M 2 in v n wer dwurden Dieſe Verhältniſſe in Verbindung mit der Warnung welche Sir
Robert Hart den kommandirenden Generalen zugeden ließ zeigen deut

daß von einer Räumung Pekings gegenwärtig nicht die Rede ſein
kann Bemerkenswerth iſt die neueſte Wendung der amerikaniſchen
Politikt Während Frankreich aus bekannten Rückſichten ſich zu der
ruſſiſchen Anregung noch zuſtimmend verhält obwohl auch die öffentliche
Meinung dort ihre Bedenken nicht verfehlt legt aus Waſhington eine
Meldung vor daß die amerikaniſchen Staatsmänner den Augendkick nicht
für geeignet erachteten um eine Entſcheidung zu treffen Zu dieſem
neueſten Standpunkt der amerikaniſchen Regierung ſcheint die Maßnahme
daß die Frage des Rückzugs der amerikaniſchen Truppen aus Peking dem

1 des Generals Chaſſee überlaſſen wurde nur ein Uebdergang ge
weſen zu ſein Unter dieſen Umſtänden dürfte der ruſſiſche Vor
ſchlag einen ſehr zweifelhaften Erfolg haben Die Köln
Zig meldet aus Berlin dort eintreffende tekegraphiſche Nachrichten

China auf allen Seiten Gefechte ſtattfinden
der Ordnung noch lange nicht gelungen Das

Wiederaufleden des Widerſtandes ſei durch die unwahren Nach
chten der chineſiſchen Botſchafter über ZJerwürfniſſe unter den Mächten

erurjacht wodurch der der Chineſen erneut entflammt ſei Für
is entſtehe in doppelter Weiſe die Pflicht den Chineſen nicht nur in

in praktiſch fühldarer und ſchmetglicher Weiſe bei
Europäer unter Vötlkerrecht verſteht

Die Köln Volkéztg berichtet aus Hankau unter dem 8 September
geſtern kam ein flüchtiger Miſſionar ein Franziskaner Pater aus

verſicherten aß in
Es ſei die Herſtellung

SanVied chinehſchen
M

Nuth
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Der Pater iſt dem Tode wie durch ein Wunder entgangen
Seine Reiſe von Hunan bis Hankau war überaus qualvoll Kaum hatte
er ſie angetreten als er als Europäer erkannt wurde Man zerſchlug
ſeinen Tragſtuhl und fiel über ihn ſelbſt her noch jetzt ſind die Wunden

hier
r

ſichtbar Er hatte während zweier Tage nur etwas Sumpfwaſſer genoſſen
bis ſich eine heidniſche Familie ſeiner erbarmte Kaum hatte er die
Weiterreiſe angetreten da wurde er wieder erkannt ſeiner Kleider beraudt

if einen Stuhl anf einem Tiſch geſetzt und vier Stunden lang in ſchmäh
lichſter Weiſe verhöhnt Ein menſchliches Ungeheuer ſtieß ihm einen
glühenden Draht in den Körper Andere Dinge ſind nicht gut in
in Worte zu kleiden Er liegt augenblicklich ſchwer krank im Kranken
hauſe darnieder er Zerſtörung unſerer Miſſion
gebände in Tſchitſu folgte diejenige noch einiger anderer T
Kirchen von Huengmei und Tientling liegen in Aſche Die Chriſten
lohen ihre Häuſer wurden niedergebrannt und ihre Habde weggeſchleppt

Es iſt dezeichnend wie die chineſiſchen Behörden den fliehenden und
hungernden Chriſten Schutz angedeiden laſſen Als die Nachricht von der
Zerſtörung der erſtgenannten Miſſion hier eintraf bat der jranzöſiſche
Konſul den Vicekönig Tſchang tſchietung um Schutz Man ſchickte
150 Soldaten die anſtatt nach der dedrängten Station adzugeden von
dem Mandarinen der Diſtriktsſtadt Tſchitſu zurückgehalten wurden ſie
ſind dis heute noch nicht ausgerückt Aeußerlich thut man ſo als gewähre
man Schutz im Gebeimen aber wünſcht man die Ausrottung ſämmtlicher
Chriſten auf chineſiſchem Boden Die katholiſchen Miſſionen ſollen aus
Tauſenden von Wunden die ihnen geſchlagen worden ſind verbluten
Jn Paijnentun ſind gegen 60 Europäer darunter jedenfalls die
deiden Biſchöfe 19 Franziskanermiſſionare und 8 Schweſtern
von den Rebellen und rebelliſchen Soldaten ermordet worden
Damit wäre das ſechſte Vieariat der Franziskaner vollſtändig vernichtet

Von der oſtaſiatiſchen Nachrichten Crpedition des Deutſchen Flotten
Vereins ſind jetzt folgende Telegramme zur Lage in China ein
gegangen Shanghaier Zeitungen derichten daß die Boxer die auf dem
Wege von Peking nach Paotingfu liegende ca 50 km von Hanpt
ſtadt entfernte Ortſchaft Tſchutſchon niedergebrannt daden weiterer

D
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tadt EinVormarſch der Deutſchen unter General v Hoepfner ſoll vor der
Hand unmöglich ſein da die Wege für Artillerie unpaſſirbar ſind
Außerdem beſtätigt ſich die Nachricht von einem Angriff der Vorer auf
amerikaniſche Truppen bei Maton ca 34 km von Peking auf der Straße
nach Tientſin Der Angriff wurde zurückgeſchlagen Jn Kanton und
Shanghai liegen alle Geſchäfte darnieder 12000 chineſiſche Ardeiter in
Kanton ſind ohne Arbeit man befürchtet daher ernſtliche Unrnhen

Dem Bureau Dalziel wird aus Shanghai gemeldet Ein vom
7 September datirtes kaiſerliches Dekret defiehlt den zahlreichen
hoben Beamten nach Peking zurückzukehren und ihre Pflichten
wieder auszuüben während Li Hung Tſchang und Prinz Tſching üder den
Frieden unterhandeln Das Dekret wirft alle Schuld für die Ruhe
ſtörungen auf die Boxer und unterläßt die bisher üblichen Hinweiſe auf
die chineſiſchen Chriſten Dem VBizekönig von Tſchuli wird in dem Dekret
efodlen die Boxer zu unterdrücken und ihre Führer zu verfolgen Hinter

den Beamten die nach Peking zurückkehren ſind aber viele ſelbſt Anführer
von Borern namentlich Nunglu der jezt den Truppen befehlen ſoll die
Feindſeligkeiten einzuſtelen Die Verdündeten theilten dem Prinzen
Tſching mit ſie beſtünden darauf daß der Kaiſer Kwangfu nach
Peking zurückkehre Prinz Tuan Kangyi und andere Führer der
Erheduug würden von ihnen verfolgt werden wenn ſie nicht ausgeliefert
würden

Der Standard meldet aus Waſhington vom Montag Der
ruſſiſche und der franzöſiſche Geſchäftzträger welche Beſuche im
Staatsdepartement abſtatteten erklärten dort die Abſichten ihrer Re
gierungen bezüglich der Räumung von Peking hätten keine
Aendernu ung erfahren Zugleich fragten ſie was die Vereinigten Staaten
zu thun gedächten Man erwiderte ihnen der Moment ſei nicht geeignet
um eine Entſcheidung zu treffen Reut Bur berichtet aus Hougkong
Nachrichten vom Weſtfluß zufolge ſteht man daſelbſt in jeder Stadt
chineſiſche Truppen eifrig exerzieren Chineſiſche Kanonenboote
fahren wieder den Fluß auf und ab Augenſcheinlich iſt eine Aktion de
abſichtigt doch iſt es unmöglich zu ſagen welcher Art ſie ſei Dasſelbe
Blatt meldet aus Peking unterm 14 Sepiemder Eine Truppe von
800 Mann amerikaniſcher Kavallerie wird morgen in nordöfſilicher
Richtung abmarſchiren um den dort bedrängten Chriſten Rettung zu
bringen und das Terrain aufzuklären Die Truppe wird zehn Tage
unterwegs ſein Andere ähnliche Expeditionen ſind geplant Alle
Nationen haden beſondere Standgerichte gedildet die Deutſchen be

und belehrte ſie wie eine jüngere Schweſter Fortſepung folgt des Verbrechens Die Regierung ſchlägt deshalb den betheiligten handeln den Diebſtahl als Kapitalverdrechen
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eſ S r r rgen m e in Shang infolge der gen 9 mit der Dienſtmagd und einigen Kindern ſeines Dienſtherrn auf einer luld n wgen der zwiſchen einerſeits und dem Wieſe wit Grummetmachen beſchäftigt Aus Uebermuth ſtieg der Tut T und e ter

e e und General andererſeits Differenzen ausgebrochen auf einen Baum und verübte daſelbſt allerlei Unſinn Vlöſzüch rief Leipzig 19 Sepiemrer Weldung der Voſſ Zig Dier ächt ſollen e ſich verlangen 1 Daß die Mandſchurei den etwas Entfernten zu Seht einmal was ich jedt mache und däugte rig is c Meldung Voſſ Zis
un di ganze Diſtriß von ientſin temporär unter die Verwaltung der ſich an dem an einem Aſte des Baumes deſeſtigten Leidgurt auf Voll geſtrigen Ber handlungen unter Leitung des Tarifamtes deutſcher Buch

e pet Sorge geſtelt werden Die chineſiſche Regierung muß die Führer Entſetzen riefen die Kinder und die Dienſtmagd um Hilfe und es ſ drucer führten zur Beilegung des Buchbinderaus ſtandes in

er ft n Beſtrafut S M D a S nund z Di S verhaft a und ſie den Mächten zur Beſtrafn ung ausliefern eilten auch gleich einige in der Nähe beſchäftigte Perſonen herdei Doch Berlin Leisis und Stuttgart Die Ardeit wird am Montag überall
ge ie Vicekonige im ar igiſethal ſowie in den anderen Provinzen werden ehe man den Baum erklettern konnte war es zu ſpät und der Tod des ieder aufgenommen werden
and dahin inſtruirt daß alle See und YaugtſeFluß Häfen von den r ten z eingetreten e rno verbündeten Truppen beſetzt werden Der diplomatiſche Vertreter 18 S r an Venedig 19 September Meldung der Voſſ Ztg Die

kleine ch in St September t gäuger Als die Familie affen nen Staat Shanghai erzählte die Unterfuchung habe r n des e 7 H hier am Sonntag Abend ver Wagen von einem Aus Gazz di Venezia erfährt aus Padua daß ein gefährlicher Anarchiſt
der R kllion in Hankau wirklich den Zweck datte den ſ fluge zur kehrte gingen beim eleigen die Pferde plötzlich durch und Namens Pito der ſeit einigen Tagen verſchwunden iſt beauftragt ſei
zum atjer von ing wieder zur Herrſchaft zu dringen die Kaiſerin zu taſten vom Markte aus die Leipzi erſtra e entla Jm V z Siaz e entlan m Wagen defanden z Adruze an ihronen und Prinz Tuan zu enthaupten alſe Ziele die mit denen der ſich noch Frau H m u W jüngſten nd der Bei den Herzog der Rodruzzen anläß lich ſeines Beſuchs dei der Königin

2 l ihre n ter An der i un Wrricorrr Meornhb r n Ver ding a Bonn terſter ad ädereinttinimten Tichaug S drei T den Reſormern führe r Der Letztere jprang während d der Fahrt ab und auch Fra u O tgderrta in Vened t erm o rden ODODiandttit der eurrg geſuchte

nur n Je offen entwicelten en woraus ſich ergiebt daß retiete ſich durch einen Sprung zog ſich aber dabei verſchiedene Haut Vefährte des Königsmörders Brefſi in Monza iſt den Mailänder Be

ie Vicekönige des Yangty u daif ſchüriun d endie d ekdnige des Yangtſethals es mit der Kaiſerin und dem Prinzen adſchüriungen zu Am Bahn dergange der Halle Sorauer Bahn wurde dörden zugegangenen Berichten zufolge bereits Ende Auguſt wieder in
den Tuan halten Soüte der Kaiſer von China wirklich wie es Li Hung ein größeres Unglück durch die Geiſt 3egen wart des Bahnwärters ver P atterfo on eingetroffen

um utt Duett on ing trodenn Tſchang Dr Wumm von S hwarzenſtein verſprach nach Peking dütet Dieſer e dereits die Schranken geſchloſſen da ein derſonenzug Lond 19 Septemb Wolff s v Wo
heute zurückkehren ſo würde zweifellos ſich in Sienfu eine Gegeuregierung in Sicht war Als jedoch das f üdrerloſe Geſpann angeraſt kam nete vundon I eptemder Wolff s Bur Daily Mail meldet
Graf ttabliren und es den Mächten ruhig überlafſen mit dem ohnmächtigen er die und hieß das Seht durch Kurz darauf brauſte der j aus Lourenzo Marques vom 18 Zwiſchen Kaapmueden und Hektorſpruit

ichti vie erd J ant u 8 u 85 Wo 5 J 3 u h ehe t J men r e Was e e T a le gebende rn nenzug vorüber Die Pferde ſchlugen den Weg hat eine regelrechte Schlacht ſtattgefunden Die Verluſte der
Je t 3 gung uo un V jen deg r en u auch tar in nac dern etwa V den ent er ten Orte O odernit in e r M 5 J J elnt r 8 J 89 ra ine n eutfernien Drt odernißz ein wo Ke im Buren ſind ſchwer Lourenzo Marques iſt überlanfen von Buren ieichen offendar unf e ſie zu unterdrücken Der Vieeksnig don V i erließ Hoſe des Rittergutes endlich aufgehalten werden konnten Die Kinder Holländiſche Ambukanz traf hi KRe nach Euro üg
aben eine Prokiamation in der er den Truppen verbietet die Verdündeten kamen mit dem Schrecken davon tanz traf hier ein ſie kehrt nach Europa zurück An
eking an Ofterfeld 18 September Unfall Gekern Nachmittag in der der Srenze wurde ein portugießſcher Läufer von den Buren getödtete dis S d von maßgebender S Seite beſtätigt wird ſind die kürzlich Freivierteiſtunde ſtürzte der eiwa achtjährige Sohn des Beacermeigers Eine portugieſiſche Batterie iſt geſtern nach der Grenze abgegangen

iſchen durch die Preſſe gegangenen Nachrichten von Sorerangriffen auf das Friſche ſo unglückkch daß er einen doppelten Armdruch erlitt Er war wurde jedoch von den Kaff ü b ſcht der K d H
re ta h eiten Armneruo er t war f wurde jedoch von den Kaffern überra der Kampf dauert noevom j Gouvernementsgediet Kiautſchou unzutreffend Die Shanghbaier während des Spielens von einigen ſeiner Schulkameraden geſtoßen worden t wer nos babern Blättermeldnngen auf die ſich die deutſche Vreffe bezog ſind wahrſcheinlich und into olgedeſſen dingefallen 4 Londsn 18 September Weiffs Bur Nach einer bei Lloyds

Wenn auf einige kleinere Scharmützel zurückzuführen die zwiſchen deutſchen Na umburg 18 September Die Naumburger S eingegangenen Meldung aus V trey iſt der Dampfer Gordon Caſtke

m 1 r und t d t 9 im rer S J h e e hVor Patrouillen und umher eſtreifenden Boxerdanden ſtattge unden haben Ver bahn Aktiengefellſchaf be chloß in ihrer geſtrigen Sitzung mit 140 aus Glasgow in der Cardigandai mit dem Hamburger Dampfer
Um j luſte ſind auf deutſcher Seite hierbei nicht eingetreten Laut Meldung gegen 3 Stimmen den Verkauf der Straßendahn an die Sta neinde n n Hamdurger t ne

4 2 p V di v S dte ger en n Burnenneif W S r n rin vt des ans Tientſin iſt General v Leſſel dort angelangt Drei Bataillone Naumburg zum Kaufpreiſe von 51000 Wk Stormarne zuſammengeſtohen Beide Schiffe ſind geſunken
zwei Eskadrons zwei Batterien eine Pionier Kompagnie ſind zur Zeit Deſſan 18 September Ein ſchwerer Unfall ſtieß am Zwanzig Menſchen vom GordonCaſtle ſind umgekommenAus dort verjammelt S erfoigte ein herzlicher Empfang durch den ruſſiſchen Leopoldsdankſtift einem Radfahrer dem Arbeiter H von hier zu Der Newuork 19 September Wolff s Bur Der Proſpekt der

tionen h Kommodore i die Ehrenwache dildeten zwei Escadrons Pria ſelde kam Abends ohne Licht die Askar de Straße e nung geighr,en und ſch Mull 3 S e5 22 S 98 e i die Asta nie Düahe entlang gefahren und J deutſchen Anleihe iſt erſchienen Der Subſcriptionspreis iſt auf Parizegen murski Dragoner Der Reichspoſtdampfer Sachſen mit dem wurde deshalb von einem Sa mann wiederholt aufgefordert abzuſteigen feſte D Anleibe iß b vſchen Seneralteldmarſchall Graf en W lderſee an Bo d iſt am Mont a Statt die em Er uck en nung mee m e ſich du 2 9 es e t eglk en le Uetde tut urd erzerch net worden ungeachtet der An

z m J v i u t nwie in r Hong kong eingetr offer Der Generalfeldma rſchall reiſte an Bord J Fahren aus dem Staube zu machen Der S isma wollte den Radlereking S M S Hertha we eiter d weicher wie ſich ſpäter herausſtellte auch keine Legitimationskarte dei ſich
macht Daily Graphic erfährt Während der letzten Tage haben die Präli führte und deſſen Maſchine weder Bremſe noch Glocke bdatte t
e Sir minarien zu den Friedensverhandlungen dedentenden Fort Hierbei kam der Radler zu Falle und erlitt durch das Anſſchlagen auf d
deut ſchritt gemacht Die Pourparlers zwiſchen den Mächten litten nicht im Bordſteine ſchwere Verletzungen wie es heißt mehrere Rippendrüche De

e ſein geringſten durch die Differenz über die Räumung Pekings und die Verunglückte wurde in das Krankenhaus gebracht
ſchen Cordialität des Concerts bleibt ungeſtört ueber die folgenden Punkteu der herrſcht Uebereinſtimmung Erſtens Li Hung Tſchang wird von Standrsamtliche Aachr ichtre en
ntliche allen Mächten als Unterhändler acceptir und Prinz Tſchings Annahme
n eine iſt wahrſcheinlich Vorausſetzung iſt aber daß deren Beglaubigung genügt Staundesamt Halle S

7 w N 1 R Dr Duhb e S Kö r 2 Jnicht Zweitens Eine den Mächten genügende Ceutral regierung muß in Aus do ten S Septemd Seu er Schmied Julius r r Kränuter Thee Ra s Kadterieb Polygenum avieh ist e verzäghebes Maes
t J a eingef Dri Wo ung für d Angriff Sliſabdeth t r ig und Wallendorf Fleiſcher Lorenz Berg mittel de ahen Crärantengee der Laftwege Dieses areb seine wirksamern tdi ma eingeſetzt O Vollſte V geltung f n Angriff S Sprünger eipzig und Waller Der Fleiſcher Lorenz Berg e an adiejem u e S werden a rittens T ergel ung ur den h mann und Min nna Bodle Halle und Collendevp Der Schmied Guſtav a et t a dinzslaen Districten Rasslancs wo es diaenöhbe

jahme auf die Legatonen und die Ermordung von Ansländern muß erzwu en Scholz und Emma Sachjſe Wansfelderſtraße 56 und Sophienſtraße 37 dis zu Retorsereiedt veht zu verweehs en mit gemin Deutsehiane wachsenses
g dem werden Hierin zeigte ſich Rußland ebenſo bereitwillig wie England j Der Schudmacher Joſeph Sefcit und Eilſe Hodmann Steg 58 Der Kaotonen, wer sader T Bronrehieu Natur Tugew

r 1 erbhand lungen Kattünden H m u r 3 z a h r J 4 di g9 r 3 3 w h d r Frrtionen e k Heiden Asthena Athemnnetkh rathung ge Je wird die Frage verhandelt die Friedensverhandlungen ar den t g ter Wildelm Gra M und ars i Werla d Mag edurger iraße und en Hasten Heieerkert Ritkhusten ete etoe leaet aamentheh
Vor ſollen Ueber die Entſchädigungsfrage ſind noch keine Verhandlunge Serndard vitravse 12 er Jadiitardeiter W tto Theuerkorn und Wilhelmine der dere ge eher den Kalm zur Laungeneraerinetsrecekt in sich vermatet
Köln gepflogen worden Richter Sedn iedſiraße s und Neue Leipziger Cdauſſee 1 Der Fadrik erisage a dereite ses en Adsee ieses Krävterthees weder dedt barichten arbeiter Paul Diering un d Jodanne Mülle Benkendorf und Forſterſtr 16 Paketen à Bark r Rest Weſdemnann Liebenburg a Harsznd Der Ma ine nſchloſſer d O Appe und E iſe Biſfelwt Töpferr an T und erdattheh ist Broe an mit arztüehben Aerserongen a Attestes gratisfinden d h r S u T dar e nDas Aus der Amgebnung Scdloſſerſtraße 18 Der Bäckermeiſter Otto Junge und Oiga Hellmnndt
m 7 Spitze l Der Former Otto Beeckmann und Marie RNach r Veeſenſtedt 18 September Guszeichnu ug Vor der Ein burgerſtraße 43 Der Keſſelſchmied Wüdelm Bandau und Marie Krüger Ueberall zu haben

Kächten weihung der neu erbauten Kirche in Naundorf wurde dem Ortsgeiſtlichen Dalle und Riendurg a S Der Former Karl Beßler und L
Für Herrn Vaſior Moering der Rothe Adlerorden IV Klaſſe durch den an alle aS und Dohel Der Straßendadnſchaffner Karl Vräger und Minna 9

t m e non W J und d Dr de d Alle h lenn dednur in weſenden Conſiſtorialpräſidenten Herrn Kuttig in Gegenwart der Geiſtlichen Hemiette S e 6 n S ndardyſrege 15 u inden SAennſtedt und 76 te vufiteman Bernda vſtraße nd o iſtra 57 du V riſe dei der Ephorie den Kirchenälteſten des Ortes und der Lehrer der Parochie Saiermein er W d und Aug iſte Sode n worf u S da C
mit einer Anſprache überreicht Der Sch macher 2udwig Traurmann und Anng Kiting Leirzig und8 M e 8 ine 2 m mtember g Schwittersdorf 17 September Die hieſige Zuckerfabrik ſ Haul Der prakt Arzt Dr meg Wildeim Tiſchmeher und EChſſadetd

ter aus beginnt ihren Ardeitsabſchnitt vorausſichtlich am 2 Oktober d J Für Schlegel Halle und Berlin
ziehung das Wachsthum und Herausheben der Rüben ſowie für die nun bald be Seſdließnngen s Septemder Der Bauardeiter Albert Jädntſch
gangen ginnenden Beſtellungsardeiten iſt ein durchdringender Regen ſehr noth und Minna Knöche Le erdenfeldf traße 20 und Unterderg 8

m hatte wendig 8 an T Septemder t ma e Georg Döttgeracodſtraße 38 Dem WModelltiſchler Max Vrinzler ein S W ererſchlug Umnterwiederſtedt 18 Septemder Unterſuchung An der Sopdienſtgge 40 p Dem V vier iſter Ennt alen eine r Tdomaſins 2 a

3 c V 4 t r De cVunder Stelle wo der wegen Mordverdachts verdaſtete Former Arnold ſich und j ſtraße 41 Dem W erkmeiſter Fr rich Neichſtein ei n Rudolf Schwetſchke ienoſſen ſeine Braut in die Wipper ſtürzte fand heute eine Beſichtigung durch den ſraße 28 Dem Kaufmann Jermann Rödling ein S Alfred Hochſtraße 7 J Wie kann man
er die Herrn Unterſuchungsrichter bei dem Landgerichte in Halle ſtatt Arnold j Dem S e Wildeim Sickert ein T Frieda Kl Stein r 2

deraudt wurde vorgeführt und nach dem Termin in das Gerichtsgefängniß nach Dem Steinſetzer Vaul Andrae ein S Kurt Weingärten 28 Dem d C Wac 6 l en u aucen
Ä W t Tram m m S r v rn wrf D Fata v r V fſchmäd Halle gebracht Wogen ſoll die Exhumirung der verſtorbenen Braut in a From ne u Frarz Frauenklinik Dem S r wäg g

nier an T dreber Von Sccon reinen Sandersleben ſiattfinden er v interplai s S e Zardgut in Sie 8 September Leichtſinni Schießerei Ver e rer Je fu en le rer e u e e J P e Dem Vanſchloſſer Wadenn Demwer eine T Ein n sofort sohmackhaft und nahrhaft machenranken auf des Wieſenhauſes Als heute Vormittag 10 Uhr ein voll An der Baderei 3 Dem Kaufmann Karl Ließmann Zwillinge Herdert Sions beſetzter Motorwagen der elektriſchen Bahn die Wimmelburger Chanſſee und Martha Bernhardſiſtr 9 S Man gebe für jede Teller Suppe bis 1 Threldffer D paſſirte ſchoß aus unmittelbarer Nähe der Bergmann Mimpel von bier Geſtorden 18 September De Maler Franz Schaaf S Franz E Toril bimzu Foril i Fleiſchertract aus beſtem Ochſenfleiſch
Chriſte mit einem Taſchenrevolver auf den Wagen wobei er eine Fenſterſcheibe II W Alter Markt 3 s verſſordenen Geſchirrführer Hermann Forſter Y deſſer und die Liebig ſchen Fleiſchextrakte mit

R r T Swloſertr meiſter in Rita S Aus deſer und dir C al de Vedig ſchen irakteſchleppt im Werthe von 6 Mk zerſchoß ohne daß zum Glück Menſchen verletzt T of a J B Sohloſſerſtr 12 Des teiſter Auwin Veters S O kräſtigenden nahrdaften Subſtanze
en und wurden Zwei Fahrgäſte ſprangen ſofort vom Wagen herab faßten den 2 ts nun Delk S elanie S mJ Mu v 2 9 2 RAuthsn der 19 t es Ocbiofer tto Gedd dt S J 8 P Mi Jvon der Burſchen und übergaben ihn der Polizei Das größte Vergnügungs Svitt g es R fmgnn Curt Carmwet d l B 5 S Man verlange überall Toril Wo

2 3 ß t 8 S P 9 R l V Von in Dorf QDoGiiolke 2 dnzöſiſche lokal dierſelbſt das Wieſenhdaus iſt hdente an den früheren Beſitzer des Jfännerhöhe 71 Der Zeugſchmied Karl Puppe 72 J Spitze 33 Der General Depot

R 4 druß v in elp B d M rei g von M B2 m d 7 X e 243n ſchickte e h zig Herrn Bötticher für den Preis von deiter Karl aus ilt e d Klinik Der Eiſendahn Betriebs Sekretär Düben HKerrmann Halle a S

V r v 9 n 9 en 7 J tſ 2 1 5 3u v t ark akauft h v z dem Heinicke 67 J Wagdedurgerſir A Reichardt jr Halle Giebichenſteinden ſie Bitterfeld 18 September Selbümord aus Uebermurd Zur Anmeldung in Standesamte iſt Legitimation erforderlich 2
Der D des Gaſtwirths Sch in dem nahen Orgewähre
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I M Ic dis 45 k FIic D O bis 50 Mk Du Stdeh von S Meszcehed Konnk Saygrun TapestryReieohhal I Ronleauxstof J c und Axmineter das Stauek vonSie i Vornanee r r L I S O bis 40 Mk Mi lz 4 50 bis 175 Mk
Entzückende Nenheiten in Spachtel Borden NMtr 27 Pſe bis Mk 75 Spachtel Zug Gardinen Fenster Mk 50 bis Mk 12 ,50
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Halle a S Marktplatz 2 Z
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Kühlemann
Jch unterhalte in

in vornehmen
75 bis 00 MarkCover Goat und Homespun Stoſfe

Rinfarbige KRammgarn Stoffe 00 bis 50 Mark

kauft man ſtets gut u
bill bei mehrhundert We
facher Auswahl undmechrfähriger Garantie bei

UhrmacherE Radecke Steinweg 1
Specialgeſchäft W e jeder Ärt

Deutscher K a k 40
Mk 40 das Pfd

deutsche Hchokolade
Mk 60 das Pfd

Vorräthig in allen mit unseren Placaten versehenen Gescehäften

Theodor Hücdebrandk Sohn Borlin
Hoftieferanten Sr Maj des Königs

Immer
dleldt

Metall Putz Glanz

m

r d

R em

mäss Besſte
in Dosen à 10 Pf überal zu haben

Man verlange wegen Nach
r

m ovehten n
Viel Held

wart man und kanft doch reell wenn
man feinen Bedarf in

Möbeln Spiegeln u
Polsterwaaren

s

orrenmoden fär Herbst u Winter 1900

bei

Den Eingang ſämmtlicher Neuheiten in geſchmackvollen Herren BekleidungsAdolf Brauer Stoffen zur Anfertigung nach Maß unter Garantie für beſte Ausführung
reits Hall e a 5 Btxiteſtr bei billiger Preisſtellung beehrt ſich ganz ergebenſt anzuzeigen

kauft

Bedeutend Lager bürgerl Wohnungsein
richtungen Bei Baareinkäufen trotz billiger
Preiſe 8 h Rabatt

Keine Marktſchreiereien Coulante
Bedingungen Mehrjährige Garantie

Hochachtungsvoll r v
V

Gr Steinſtr 292

e BI W eLehr Institut für theor u prakt Wäsche Anfertigung
e 1880

Röserstr 4 I Röserstr 4 IEcke Marienstr alle S Eeke Marienstr
Nach meiner eigenen einfachen sicheren und langbewübrten Methode

lehre ich Hand und Maschinennähen und Zuschneiden aller Arten von Wäseche
gegenständen Aufnahme von jungen Mädchen jederzeit Jeder einzelnen
Schülerin steht während des Unterrichts eine Näbhmaschine zur Verfügung

Blasche
Schueidermeiſter
A

landmann s
vutz Pulver

St vur die Köchin tianne
Wie vie die alte Pfenne

T Als Tolleltenspiegel gar benutzt
d So sie an landmanns Puver vutzs

10 Pf Ueber el zu hadeo
Fabrik Dfä landmonn Berlin

20 September

Halle a Spzigerstrasse 97v edigrecher 2534
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W Kleicder Stofſffenmein überraſchend großes Lager und biete hinſichtlich der Preiſe befonders beim Einkauf folgender SpecialGenres wirkliche Vortheile

arben ſpeciell für Jackenkleider Meter 25 I 50

modern ſind glatte Satin S und Soolns Gewebe Meter 50 75

Fantasie Stoffe a wen und Halbſeide neue aparte Mufter 00 25 50 75 00 bis 00 Mark

Weuheiten in gestickten Wollroben Abe 18 00 20 00 23 00 28 00 bis 45 00 ar

Aple rin fie n l ln i der hie u e zu e
Wichtig für Hautkranke

M h Lniverſeleoglſelte
Berühmtes Heilmittel für naſſe und

trockene Flechten Hautkrankheiten
aller Art eiternde und ſchlechtheilende Wunden Krampfader
geſchwüre Lupus Wolf 2c Echt
mit der S m grte Gygiea

1 Doſe 1,60 Mk e Doſe 75 Pf

Allen die an Hautauslägen Flechten Beinge
würen ererbter oder durch

eigenes Verſchulden erlangtere erden Hämorr
P n S windelanfällen

icht und Rheumatismus
Magen und Verdaunngs
beſchwerden Blutandrang
nach dem Kopfe c leiden
ebenſo Blaſen Leber und
Nierenleidenden wird daß
berühmteM Schutze s

Blutreinigungs Pulver
d Doſe 1,50 Mk dringend und beſtens empfohlen
Echt zu haben mit der Schutzmarke Hygieg

in Halle in der Adler Apotheke
Geiſtſtr 15 Löwen Apotheke am
Markt ſowie in vielen Apotheken der

Umgegend

Wo naot Wende man ſich an e Fort

duard Wildt Köſtritz Reuß
Unter 2 Doſen werden nicht verſandt

5 Doſen portofrei
Beßandteile Chlornatrium 5,00 Magnefiumſulfid 66,60
Natronbicarbongat 265,00 Kaliumful lfd 85,00 Biem

ſalicyl 0,8 Lithinmcarbonat o,s Weinſäure 16,00

Beſtandtheile Cinnamyl Salicylſäure 505,0
Siamharz Benzoeſäure 250,0 Perubalſ 240,0
Myrrhentinct 105,0 amerik Va eline 12,6 Ko
offtetn ſüß Mandelsl 1,5 Ko Styroi 50,0
Zinkoxyd 2,5 Ko gereinigtes gelbes Bienen

wachs 2,4 Ko concentr Vaſogen 18,5 Ko
R f l a ungt molle

Palenie
Warenzeiohen und

nms ters ohutz besorgen

H Pataky
Berlin NW Inizenttr 25Fatont Verwertung

Fatentzrooesse Aataehtan
Auskunft u Prospekteo gratis

Gegrändet 1883

Vertreter W Packebusch
Halle a S Meckelstr S

Ronkurswaaren Fusverkauf
Möbeln Splegoln ung Polsterwaaren

ünftig für Brautlente

Geiſtſtraße 64 1 u 2 EtageBeste Empfehlungen Prospekte gratis und franko
Fran Louise Prosniewsky staatl gepr Lehrerin für weibl HandarbeitenDrehrollen Räumfuhren Straßenreinigen ſowie Perf Schuneiderin empfiehlt ſich im An

O beſter Konſtruktion G liefert Kbfuhr von Aſche Aüll u Schutt wird fertigen von Damen u Kinderkleidern

r Wörmlitzerſtraße noch angen aus Leſſing ſtr Kl Märkerſtr 3 II NeubauJZ es S r r

r

2

Gr dine 70

S SeBe

5 S e

c 3 2 zu 5 rJ J c S d Sw

v W S W c D

s

Braut Ausstattungen in jeder Preislage
Nur gediegen gearbeitete Waaren Mässige Preise

Besichtigung unserer grossen und sehenswerthen Musterausstellung ohne Verbindlichkeit gestattet

e

e e e
Gebr nene r v Nöbelfabrik Xalle a Saale

Geschäſtshaus ersten Ranges für vollständige Wohnungs Einrichtungen
Möbel aller Stilarten

Wohnzimmer Herrenzimmer Damenzimmer Salons Speisezimmer und Schlafzimmer stets in geschmackvollen Neuheiten in grösster Auswahl

Polniſche Kiefern Bohlen nud Bretter
in Prima Stamm und Zopfblöcken offerirt

8 12 15 20 28 26 30 35 42 50 56 65 82 105 mm ſtarkHolzhandlung Guri Sennmann Haüe a S

FerIsprecher 540

Kostenanscehläge und Zetchnungen sowie Musterbüeher stets gern zu Diensten, B
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